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Lincoln ist und wird besonders, sei es, durch das zukunftsweisende  
Verkehrskonzept, die unterschiedlichsten Wohnformen oder die jetzt schon 
– trotz einer bisher überschaubaren Bewohnerinnen- und Bewohnerzahl 
von knapp 600, eine aktive Zivilgesellschaft. Zu nennen ist hier die Nach-
barschaftsrunde – WiLLKOMMEN LiNCOLN, WIR auf Lincoln und die zahlrei-
chen Aktivitäten in der Quartierwerkstatt. In dieser stehen Ihnen zweimal  
wöchentlich die Quartiermanagerinnen für weitere Fragen und Anregun-
gen zur Verfügung. 

Die nächste Möglichkeit, um Ihre Nachbarinnen und Nachbarn und die 
Autorinnen und Autoren dieser Broschüre kennenzulernen, ist das alljähr-
liche Sommerfest auf Lincoln. Außerdem möchten wir Sie bereits jetzt 
herzlich einladen, bei der nächsten Veranstaltung „Damit DAs gut wird 
– Bürgerbeteiligung auf Lincoln“ an der weiteren Gestaltung Ihres Stadt-
viertels mitzuwirken. Die Termine finden Sie auf Seite 8.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße 
Ihre Willkommens-Projektgruppe

Wir freuen uns, dass diese Ausgabe von so vielen  
engagierten Autoren bestritten wurde, in deren Händen  
auch die Verantwortung* für alle abgedruckten Texte lag.

* bauverein AG und BVD New Living übernehmen für diese lincolnnews keine Gewähr.  

DEMOKRATISCHE MITSPRACHE  
AUF LINCOLN IST MÖGLICH

Einige der Akteure auf Lincoln (v. l. n. r.)
Petra Elmer // Diakonisches Werk // Quartiermanagement
Günther Schmitzer // bauverein AG // Sozialmanagement
Meike Henning // Dezernat 5 // Projektkoordinatorin Lincoln
Herbert E. Gunkel // Kirchenvorstand Andreasgemeinde
Gaby Koch // Bewohnerin Franklinstraße
Daniel Kapalla // Heag mobilo GmbH

HERZLICH WILLKOMMEN AUF LINCOLN,

heißen wir alle Menschen, die ihr neues Zuhause auf Lincoln bezogen 
haben. Wir, das ist ein Kreis von Akteurinnen und Akteuren, die bereits 
auf Lincoln arbeiten oder wohnen oder gerade dabei sind anzukommen. 
Bei einer Veranstaltung mit dem Motto „Damit DAs gut wird – Bürger- 
beteiligung auf Lincoln“ wurde die Idee geboren, Ihnen, den neuen  
Bewohnerinnen und Bewohnern auf Lincoln in einer kurzen und anspre-
chenden Form vorzustellen, welche Institutionen und Bewohnergruppen 
„auf der scheinbar großen Baustelle“, schon aktiv sind. Das Ergebnis  
unseres Projekts halten Sie in Ihren Händen. 

Trotz der Vielfalt an Mitwirkenden können wir keine vollständige Dar-
stellung garantieren. Vielmehr hat ein Team aus haupt- und ehrenamtlich  
Tätigen den Versuch unternommen, Ihnen erste Kontaktmöglichkeiten 
und Angebote auf Lincoln und Umgebung vorzustellen, um Ihnen das 
Ankommen zu erleichtern. Zudem geben wir einen Überblick über die 
weiteren Baumaßnahmen von Schule, Kitas, Quartierwerkstatt, Jugend-
treff und die geplante Gestaltung der öffentlichen Flächen. Die Erstellung 
des Willkommen-Heftes (lincolnnews) wäre nicht ohne die freundliche 
Unterstützung der bauverein AG möglich gewesen, die Lektorat, Gestal-
tung und Druck der Broschüre übernommen hat. Vielen Dank dafür!

Die Nachbarschaftsrunde WiLLKOMMEN LiNCOLN bietet Bewohnerin-
nen und Bewohnern die Möglichkeit, sich zu informieren, auszutau-
schen und eigene Ideen sowie Anregungen einzubringen.

Die Nachbarschaftsrunde WiLLKOMMEN LiNCOLN ist: Eine PLATTFORM, 
oder ein OFFENES FORUM bei dem sich Bewohner*innen, Initiativen und 
Vertreter*innen von Wohnprojekten, Vereinen, Einrichtungen, Kirchen und 
Städtischen Ämtern sowie der bauverein AG und HEAGmobilo treffen, 
um sich gemeinsam der Belange von Bewohner*innen anzunehmen. In 
dieser Runde informieren außerdem alle Projekte, Arbeitsgruppen und 
Vertreter*innen der o.g. Institutionen über die sozialen, -nachbarschaft-
lichen, -baulichen und mobilen Entwicklungen in der Lincoln-Siedlung. 
Ein ANGEBOT für die Menschen auf Lincoln und in der Nachbarschaft, um 
sich zu informieren, sich kennen zu lernen und wenn gewünscht, mit- 
zuarbeiten. Alle sind eingeladen und herzlich willkommen!		

ANLASS, ZIEL UND VERABREDUNGEN	

Die Nachbarschaftsrunde: WiLLKOMMEN LiNCOLN wurde im März 2015 
durch die Pfarrerin der Andreasgemeinde [Lincoln liegt auf dem Kirchen-
gemeindegebiet] und dem Pfarrer der benachbarten Matthäusgemeinde 
ins Leben gerufen, um Neubürger*innen zu begrüßen. Beide moderie-
ren diese, ca. alle zwei Monate in der Quartierwerkstatt stattfindenden 
Treffen, die vom Quartiermanagement strukturell und kommunikativ  
begleitet werden. 

THEMEN, STRUKTUR UND ARBEITSWEISE
	
Alle Teilnehmer*innen (s. o.) haben die Möglichkeit eigene Belange in 
die NR einzubringen und werden eine Woche vorher über die aktuelle 
TOP-Liste vom QM informiert. Abwechselnd wird ein Protokoll geschrie-
ben und gleichfalls vom QM per E-Mail versandt. Die NR ist eine offene 
Runde. Aufgeworfene Beschwernisse und auftretende Probleme werden 
Verwaltungen und Ämter weitergeleitet. Es wird auf Lösungen gedrängt, 
versucht darauf Einfluss zu nehmen und die Entscheidungsprozesse zu  
begleiten. Über Machbarkeitsstudien, Entwicklungen, Planungsänderungen 
u. a. m. wird durch sach- und fachkundige Menschen aus den Verwaltun-
gen und Ämtern informiert. Informationsveranstaltungen für Bürger*in-
nen werden gefordert und durchgeführt, u. a. wenn nötig Installierung 
weiterer Arbeitsgruppen, die sich mit den Themen des Stadtviertels  
intensiver beschäftigen und dann rückkoppeln.

Ansprechpartner:

Pfarrerin Karin Böhmer, Andreasgemeinde  
Telefon: 06151 63625 
E-Mail: andreasgemeinde-darmstadt@t-online.de

QuartierManagement: Petra Elmer  
Telefon: 0175 8044493 
E-Mail: petra.elmer@diakonie-darmstadt.de

QuartierManagement: Lea Spill 
Telefon: 0170 7035092 
E-Mail: l.spill@caritas-darmstadt.de
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Wenn eine neue Nachbarschaft entsteht, wie hier auf Lincoln, laufen 
viele Strukturprozesse gleichzeitig ab. Um diese Entwicklungen zu be-
gleiten und auch um u. a. allen Bewohner*innen bei Fragen und Ideen 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, hat die Wissenschaftsstadt Darm-
stadt das Diakonische Werk und den Caritasverband Mitte 2016 beauf-
tragt, das Quartiermanagement in der Lincoln-Siedlung einzurichten.

Wir Quartiermanagerinnen Petra Elmer und Lea Spill arbeiten mit allen 
Akteurinnen und Akteuren gemeinsam für ein friedliches Miteinander 
und unterstützen das soziale Leben auf Lincoln. 

Die Räumlichkeiten, in denen das Quartiermanagement verortet ist, nen-
nen wir Quartierwerkstatt. In dem Container in der Lincolnstraße ist auch 
die Mobilitätszentrale untergebracht. In dem dazugehörigen 60 Quadrat- 
meter großen Gruppenraum, den wir auch vermieten, finden viele  
gemeinsame Aktivitäten in unterschiedlichen Besetzungen statt. 

WIR QUARTIERMANAGERINNEN AUF LINCOLN  
STELLEN UNSERE ARBEIT VOR:

Neu Zugezogen auf Lincoln stellen sich viele Fragen: Wer wohnt in meiner 
neuen Nachbarschaft? Wie lerne ich am besten mein Umfeld kennen? 
Wie kann ich eigene Ideen umsetzen? Welche Aktivitäten und Veranstal-
tungen finden auf Lincoln statt? 

Viele Fragen, bei deren Beantwortung wir Quartiermanagerinnen  
unterstützend zur Seite stehen. Wir bieten eine Anlaufstelle im direk-
ten Wohnumfeld und vernetzen und vermitteln die Bewohner*innen und 
Akteursgruppen. Sozialraumorientiertes Handeln heißt, die vorhandenen 
sozialen Ressourcen ausfindig zu machen, sie dann zusammenzubringen 
und zu koordinieren. Wir bringen Menschen miteinander in Kontakt und 
stärken und unterstützen Bewohner*inneninitiativen. Wir schaffen Struk-
turen der Bürger*innenbeteiligung, welche die Bewohnerschaft an den 
Gestaltungsprozessen auf Lincoln teilhaben lassen. Wir verstehen uns als 
Möglichmacherinnen.

Darüber hinaus hat das Quartiermanagement vielfältige Kontakte  
zu Wohnraumanbieter*innen, Verwaltung, Politik, Kirchen und sozialen 
Angeboten.

QUARTIERMANAGEMENT IN DER LINCOLN-SIEDLUNG:
„NEUE NACHBARSCHAFTEN LEBEN“ 

WIE ARBEITEN DIE QUARTIERMANAGERINNEN?
Unsere Arbeit im Quartiermanagement basiert auf vier Maßnahmen:
1. �Wir sind eine Anlaufstelle für Jung und Alt. Jede*r kann sich mit  

Fragen, aber auch eigenen Ideen an uns wenden. Wir vermitteln  
und koordinieren.

2. �Das Quartiermanagement arbeitet sozialraumorientiert. Das heißt, 
wir schauen, welche Möglichkeiten und Ressourcen es auf Lincoln 
und in der Nachbarschaft gibt und verbinden diese miteinander. 

3. �Wir bauen Beteiligungs- und Kooperationsstrukturen auf. Die  
Bewohnerschaft soll gemeinsam an den Gestaltungsprozessen  
der Lincoln-Siedlung teilhaben.

4. �Aufbau einer Steuerungsstruktur zur Begleitung der Stadtteilent-
wicklung und Erarbeitung eines Integrierten Handlungskonzept  
Lincoln (IHL) (Nächste Workshop-Veranstaltung viertes Quartal 2019)

QUARTIER-
MANAGEMENT

Welche Angebote gibt es  
zurzeit in der Quartierwerkstatt?

Wir auf Lincoln 		  immer am 16. jeden Monats
Sonntagsfrühstück
von Wir auf Lincoln 		  zweiter Sonntag im Monat 
		  10 – 13 Uhr
Sportangebot deepWORK 		  jeden Montag, 
		  19:15 – 20:30 Uhr
Kreativcafé 		  letzter Freitag im Monat 
		  15 – 19 Uhr
Nachbarschaftsrunde 		  findet 5 – 6 Mal im Jahr statt	
Deutschkurs für Frauen		  ist für 2020 wieder geplant

So bunt wie das Quartier: die Quartiers-

werkstatt. Bei dem Event „Spray&Pizza“ 

lud die Quartierswerkstatt erstmals zu 

einem Spray-Event ein. Leute mit krea-

tivern Ideen verwandelten die Außen-

wand mit Spraydosen in ein Kunstwerk.

Von Workshops bis hin zu einem Kreativ-Café und Flohmarkt - Lincoln-Bewohner*innen steht 

ein Angebot mit vielen gemeinsamen Aktivitäten in unterschiedlichen Besetzungen zur  

Verfügung. Das Quartiermanagement vernetzt die Bewohner*innen und Akteursgruppen.

Außerdem steht die Quartierwerkstatt als Raum  
für die Bewohnerschaft zur Verfügung.

An wen kann ich mich wenden?
Quartierwerkstatt auf Lincoln
Lincolnstr. 2, 64285 Darmstadt
Sprechzeiten:  
Dienstag 10 – 12 Uhr und Donnerstag 15 – 18 Uhr

QuartierManagement: Petra Elmer  
Telefon: 0175 8044493 
E-Mail: petra.elmer@diakonie-darmstadt.de

QuartierManagement: Lea Spill 
Telefon: 0170 7035092 
E-Mail: l.spill@caritas-darmstadt.de

BEGLEITET

MODERIERT
BEFÄHIGT

BIETET
RAUM

VERNETZT

SOZIALES 
IM QUARTIER
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WIR auf Lincoln 
ist eine Initiative von Bürger*innen  
mit Bürger*innen.

WIR auf Lincoln 
ist seit 2015 für eine lebendige  
Nachbarschaft aktiv.

WIR auf Lincoln 
arbeitet mit dem  
Quartiermanagement zusammen.

WIR auf Lincoln 
freut sich über alle, die mitmachen.

WIR auf Lincoln 
trifft sich regelmäßig in der  
Quartierwerkstatt.

Unsere Projekte 2019

Kreativ-Café 
Wir gestalten monatlich einen Freitag-Nach-
mittag mit Ideen zum Mitmachen.

Sonntagsfrühstück
Am 2. Sonntag im Monat treffen Nachbar*in-
nen sich zum gemeinsamen Frühstück in der 
Quartierwerkstatt.

Willkommen auf Lincoln
Wir begrüßen unsere neuen Nachbar*innen 
nach dem Einzug.

Graffiti-Projekt
Wir setzen ein Graffiti mit Menschen  
unterschiedlicher Generationen um. 

Alt werden auf Lincoln
Wir fragen: „Was brauchen Senior*innen  
im Quartier?“

Sommerfest
Wir beteiligen uns beim jährlichen „Sommer 
auf Lincoln“.

Laufende Aktivitäten
Wir wirken aktiv in der Nachbarschaftsrunde 
und im Arbeitskreis Mobilität mit. 

WIR AUF LINCOLN

DA ARBEITEN WIR DRAN: 
Es gibt auch eine hauptamtliche Gruppe, die die Entwicklungen auf  
Lincoln begleitet. Diese nennt sich Projektkoordination (PKO) Lincoln.  
Zu ihr gehören …

INTEGRIERTES HANDLUNGSKONZEPT LINCOLN (IHL) & 
PROJEKTKOORDINATION (PKO)

Wir treffen uns in der Regel an jedem  
16. des Monats in der Quartierwerkstatt.

Kontakt: 

Gaby Koch 
Franklinstr. 21 
Telefon: 0160 97514963

Ingrid Bachmann
E-Mail: ingbac@zeromail.org

ÄBD – Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Lebensbedrohlich krank / Rettungsdienst / Feuerwehr 	 112 
Polizei	 110
Apotheken-Notdienst 	 0800 0022833
Giftinformationszentrum Mainz 	 06131 19240
Notrufnummer bauverein AG	 0800 8600500

WICHTIGE 
TELEFON-

NUMMERN:!

Eine Aufgabe ist zudem, die Erstellung eines Integrierten Handlungskon-
zepts Lincoln. Das IHL arbeitet auf der Basis von bisherigen Planungen 
an der Realisierung des neuen Quartiers. Es formuliert gemeinsame Ziele, 
Aktivitäten und Maßnahmen in den Handlungsfeldern

•	 Bauen, Wohnen, Nachbarschaft,
•	 Mobilität und Verkehr, 
•	 Grün und Freiflächen,
•	 Freizeit – Kultur – Sport, 
•	 Daseinsversorgung (Einkaufsmöglichkeiten…), 
•	 Information und Öffentlichkeitsarbeit, 
•	 Motivationserkundung – Teilhabe und Teilgabe.

Neben den bereits abgeschlossenen städtebaulichen Planungen ist ein 
sehr großer Bestandsteil des IHL die Mitwirkung der Bewohnerschaft auf 

Lincoln an der weiteren Entwicklung des Quartiers. Um die Ideen und 
Wünsche in das IHL aufnehmen zu können, fanden im Jahr 2018 unter 
dem Motto „Damit DAs gut wird – Bürgerbeteiligung auf Lincoln“ zwei 
Workshops mit den Bewohnerinnen statt. Im ersten Workshop wurden 
die bisherigen Planungen bewertet und Projektideen gesammelt. In der 
Veranstaltung im Herbst ging es dann um die konkrete Mitarbeit in Pro-
jekten, die im Jahr 2019 gestartet werden sollten. Das Ergebnis des Pro-
jektes „Willkommenspaket“ halten Sie in Ihren Händen. 

Das IHL wird voraussichtlich Herbst 2019 fertig sein. Vorgestellt und mit 
Ihnen diskutiert werden soll es in einem weiteren Workshop, der im letz-
ten Quartal 2019 stattfinden wird. Wichtig ist, dass das IHL und die Inhalte 
immer prozesshaft zu sehen sind, das heißt immer Platz für neue Ideen 
und Projekte vorhanden ist. Wir freuen uns, wenn Sie als neue Bewoh-
ner*innen mitmachen!

Alexander Arnold	 Dezernat III, JugendamtPetra Elmer	 Diakonisches Werk, Quartiersmanagerin Lincoln
Jeanette Dorff	 Diakonisches Werk, Fachgebietsleitung GWATorsten Friedrich	 HEAG mobilo, Mobilitätszentrale LincolnTorsten Handke	 BVD New LivingMeike Henning	 Dezernat V, Projektkoordination LincolnStefanie Michels	 Dezernat III, StadtplanungsamtHorst Miltenberger	 Caritas Darmstadt, Dienststellenleitung GWAAlwin Mohrhardt	 HEAG mobilo GmbHSusanne Radmann	 Dezernat I, StadtplanungsamtKatja Rödel	 IDA – Immobilienmanagement DarmstadtAstrid Samaan	 Dezernat III, StadtplanungsamtGünther Schmitzer	 bauverein AG, SozialmanagementLea Spill	 Caritas, Quartiersmanagerin LincolnSusanne Strasser	 Heag mobilo GmbH, Unternehmensentwicklung

Claudia Utzinger	 bauverein AG, SozialmanagementHanna Wagener	 Dezernat III, Stadtplanungsamt
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Quartierwerkstatt ... in Bessungen und in der Innen-Stadt

WIR auf Lincoln 
mtl. am 16-ten, 18 Uhr

KreativCafé 
mtl. letzten Freitag

Nachbarschaftsrunde: 
WiLLKOMMEN LiNCOLN 
Zwei-mtl., 19:30 Uhr

Bewohner*innen 
Sonntagsfrühstück 

mtl. 2 Sonntag, 10 Uhr

BBL = Bürgeraktion 
Bessungen-Ludwigshöhe

Andreasgemeinde 
Darmstadt-Bessungen

-/- 31. Mai -/- -/-
30. Mai 		  „Vadderdach“ Ludwigshöhe (KVB)
30. Mai, 10 Uhr 		 Gottesdienst zu Himmelfahrt
30. Mai  – 2. Juni 		  Schossgrabenfest (Schloss)

18. Juni -/- 13. Juni -/-
14. Juni 		  „Nacht der Kirchen“
14. + 15. Juni 		  „Brunnenbittfest“ & Flohmarkt

16. Juni 26. Juli -/- 14. Juli   4. – 8. Juli 		  Heinerfest – Rund ums Schloss

13. und 14. Juli Lincoln Wall Jam

17. August 15:00 bis 18:00 Uhr, Sommerfest auf Lincoln (Franklinstr. 2-4-6)

16. August 30. August 27. August 11. August 29. Aug. – 1. Sept. 	 WEINFEST

1. September 11:00 Uhr Gottesdienst, danach Sommerfest (50 Jahre Kinderhaus Bessungen) „KOMMT LASS UNS DEN FRIEDEN SUCHEN!“

16. September 27. September -/- 8. September

12. – 16. Sept. 		  Bessunger Kerb
15. Sept., 10 Uhr 	 Kerbe-Gottesdienst 
	 in der Bessunger Kirche (Petruskirche)
15. Sept., 14 Uhr 	 Kerbe-Umzug Bessungen

16. Oktober 25. Oktober -/- 13. Oktober 29. Sept., 10 Uhr 	 Erntedankgottesdienst

19. November 29. November 6. November 10. November 30. Nov. – 2. Dez. 	 Weihnachtsmarkt Bessungen

6. Dezember, 16:00 Uhr Der Nikolaus kommt in die Lincoln-Siedlung (Quartierwerkstatt) „Nikolaus auf Lincoln“

16. Dezember -/- -/- 8. Dezember
  7. Dez. – 9.Dez. 		  Weihnachtsmarkt Bessungen
15. Dez. 		  10. Waldweihnacht auf der Ludwigshöhe

24. Dezember (Heiligabend) Gottesdienste in den Gemeinden und Gemeinschaften rund um Lincoln

TERM
IN

E VO
N

 M
A

I BIS D
EZEM

BER 2019 
Schulferien in Hessen 2019 / 2010

Sommer: 1. Juli  –  9. August
Herbst: 30. September  –  12. Oktober

Weihnachten: 23. Dezember  –  11. Januar

TERMINE



Parks und Grünanlagen:
Heinrich-Knieß-Anlage // Orangerie // Elisa-
beth-Leuschner-Anlage // Prinz-Emil-Garten

Spielplätze:
Drosselweg // Klausenb./Am Burgwall // Klau-
senburgerstr./Ost // Elisabeth-Leuschner-Anlage 
// Elisabeth-Schumacher-Str. // Am Sandacker // 
Schiebelhuthweg // Donnersbergring // Bessunger 
Turnhalle // Orangerie // Prinz-Emils-Garten/Her-
mannstr // Flachsbachweg

Musik und Kultur:
• �Akademie für Tonkunst 

Ludwigshöhstr. 120, 64285 Darmstadt  
Telefon: 06151 96640 
www.akademie-fuer-tonkunst.de

• �Bessunger Kammerorchester Darmstadt 
E-Mail: org@bkco-darmstadt.de 
www.bkco-darmstadt.de/index.html

• �Jazzinstitut Darmstadt 
Bessunger Str. 88d, 64285 Darmstadt 
E-Mail: jazz@jazzinstitut.de  
www.jazzinstitut.de

• �Kulturzentrum Bessunger Knabenschule 
Ludwigshöhstr. 42, 64285 Darmstadt 
Telefon: 06151 61650 
www.knabenschule.de

• ��Kikeriki-Theater / ComedyHal 
Heidelberger Str. 131 
www.comedyhall.de 

• �Jagdhofkeller 
Bessunger Str. 84 
www.jagdhofkeller.com

• �Internationales Waldkunst-Zentrum 
Ludwigshöhstr. 137, 64285 Darmstadt 
E-Mail: info@waldkunst.com  
www.iwz.waldkunst.com

Verschiedenes:
• �Kleingärtnerverein Darmstadt Süd-West e.V. 

c/o Frau Jutta Jüttner 
Wilhelminenstr. 42, 64285 Darmstadt 
E-Mail: geschaeftsstelle@kgv-darmstadt-sued-west.de 
Telefon: 0157 50186480  
https://kgv-darmstadt-sued-west.de/

• �Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe e.V. 
Ludwigshöhstr. 23, 64285 Darmstadt 
E-Mail: erich.landzettel@layout-service-darmstadt.de 
Telelefon: 06151 81190 
www.bessungen-ludwigshoehe.de

Sportvereine:
• �Turngemeinde Bessungen 1865 Darmstadt e.V. 

Haardtring 370, 64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 963793 
E-Mail: mail@tgb-darmstadt.de  
www.tgb-darmstadt.de 

• �Velociped-Club 1899 Darmstadt  
Hinter der Rennbahn, 64285 Darmstadt 
Heidelberger Str. 150  
64285 Darmstadt 
Telefon: 06151 665045 
E-Mail: g.bernius@web.de 
www.vc-darmstadt.org

• �Verein für Sport und Gesundheit Darmstadt e.V. 
Heimstättenweg 100, 64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 41809 
E-Mail: buero@vsg-da.de 
www.vsg-darmstadt.de

• �Darmstadt Whippets Baseball Club 1992 e.V. 
Klausenburger Str. 76, 64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 3918586 
E-Mail: info@darmstadt-whippets.de 
www.darmstadt-whippets.de

• �SKV Rot-Weiß Darmstadt 
Winkelschneise 9, 64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 314062 
E-Mail: info@rot-weiss-darmstadt.de 
www.rot-weiss-darmstadt.de 

• �Tennisclub Bessungen 2000 Darmstadt e.V 
Hinter der Rennbahn 1, 64285 Darmstadt 
Telefon: 06151 664466 
E-Mail: tcbdarmstadt@t-online.de 
www.tcb2000.de

• �Deutscher Unterwasser Club Darmstadt e.V. 
Haardtring 371, 64295 Darmstadt 
Telefon: 06151664999  
E-Mail: info@duc-darmstadt.net 
www.duc-darmstadt.net 

• �1. Tischtennisclub Darmstadt e.V. 
Heimstättenweg 99c, 64295 Darmstadt (Vereinsheim) 
Finkenweg 36, 64295 Darmstadt (Geschäftsstelle) 
Telefon: 06151 313881 
E-Mail: kontakt@ttc-darmstadt.de 
www.ttc-darmstadt.de

• �SG Eiche Darmstadt 1951 e.V. 
Kronstädter Weg 12, 64295 Darmstadt 
Telefon: 0178 4018497 
E-Mail: mcreitz@t-online.de 
www.sg-eiche.de

Perfekter Überblick
Viele der angedachten Frei-

zeitmöglichkeiten auf Lincoln 

sind noch im Werden. Möglich-

keiten aktiv zu werden, bieten 

sich rund um Lincoln jedoch 

bereits jetzt eine Menge. Eine 

gute Übersicht bieten die 

Homepage www.stadtatlas.

darmstadt.de und die Seite 

der Wissenschaftsstadt Darm-

stadt: www.darmstadt.de

www.stadtatlas.darmstadt.de

FREIZEIT, SPORT, KULTUR – DER STADTATLAS
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HEINERSYNDIKAT
Während um uns herum noch Gruben gegraben wurden, zogen wir schon in unser 
Haus ein: die vom Heinersyndikat. Syndikat klingt zwar wie die, vor denen euch eure  
Eltern immer gewarnt haben; in Wirklichkeit sind wir aber ca. 50 superliebe Menschen  
zwischen 1 und 91. Unser selbstverwaltetes Mietshaus haben wir mit Hilfe vieler privater 
Kredite gekauft. Solidarität ist uns ziemlich wichtig – Solidarität miteinander, Solidarität 
mit Menschen, die ganz woanders leben und auch Solidarität mit Menschen, die erst 
in Zukunft leben werden. Es gibt ein Depot für die solidarische Landwirtschaft, eine  
Gemeinschaftswerkstatt, einen Co-Working Space und, und, und ... Kommt einfach 
mal vorbei, dann lernt ihr uns kennen!

WOHNSINN BESSUNGEN
 
Die aktuelle Mitgliederzahl: 40 Erwachsene und 10 Kinder // Altersstruktur: 
generationsübergreifend // Bezug: Ende 2020
 
Unser Projekt ist genossenschaftlich organisiert und gehört zur WohnSinn eG.  
Als Genossenschaftsmitglieder haben wir ein lebenslanges Nutzungsrecht, unsere 
Mieten orientieren sich an den Baukosten, nicht am Wohnungsmarktwert. Wir 
werden ein umweltfreundliches Passivhaus bewohnen, wenig Energie verbrau-
chen, den benötigten Strom weitgehend solar erzeugen und mit einer Grau-
wasseranlage unser Abwasser recyceln.
 
In unserem Gebäude entstehen 43 barrierefreie Wohnungen unterschiedlicher 
Größe, davon sind 14 sozial geförderte Wohnungen. Die Gemeinschaftsräume 
sollen für Feiern und andere gemein-
same Aktivitäten den Bewohnern und 
auch Nachbarn zur Verfügung stehen. 

ZUSAMMENHAUS LINCOLN E. V.
ZusammenHaus Lincoln e. V. plant gemeinsam mit der bauverein AG Darmstadt 
ein Mietshaus mit 46 Wohnungen. Der Einzug wird Ende 2020 stattfinden. Wir als  
Verein und zukünftige Bewohner*innen sind aktiv an der Gestaltung beteiligt. Wir 
sind Menschen unterschiedlichen Alters und in diversen Lebenssituationen. Vereint 
sind wir durch den Wunsch, nicht in Anonymität zu leben und damit Nachbarschaft 
aktiv zu gestalten. Wir erläutern Ihnen gerne, wie wir uns gemeinschaftliches 
Wohnen und Leben vorstellen.

WOHNFORMEN AUF LINCOLN

Sie erreichen uns unter:
Ansprechpartner: Alfred Hofmann
Telefon: 0152 05445632 
E-Mail: zusammenhaus@web.de
www.zusammenhaus-lincoln.de 

Sie erreichen uns unter:
Ansprechpartner: Albert Dott
E-Mail: albert.dott@arcor.de
www.wohnsinn-bessungen- 
darmstadt.de

Sie erreichen uns unter:
Heinersyndikat e. V.
Mahalia-Jackson-Str. 21
E-Mail: info@heinersyndikat.de
www.heinersyndikat.de
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Was fällt Ihnen als erstes ein, wenn Sie an 
Lincoln denken?

Ein neues, modernes, urbanes Wohn- und  
Lebensquartier mit ökologischen Ansprüchen 
und sozialer Infrastruktur. Ein Quartier, das von 
vorherein so angelegt ist, dass die Menschen, 
die dort leben, es mitgestalten und sich somit 
gute Nachbarschaften entwickeln können. 

Was ist das Besondere an Lincoln?

Auf Lincoln wurde ein völlig neues, kleines 
Viertel nach den heutigen sozialen und ökolo-
gischen Standards entwickelt. Nicht die Häuser 
stehen im Mittelpunkt, sondern die Menschen, 
die darin wohnen. Das Quartier ist barrierefrei 
und intergenerativ geplant. Jung und Alt, Kin-
der, Jugendliche – alle Generationen finden hier 
einen guten Ort. 

Was hat die Stadt für Kinder und Jugendliche 
geplant?

Auf Lincoln wird es drei Kindertagesstätten und 
eine Grundschule geben. Eine sogenannte Inte-
rimskita ist aktuell in der Entwicklung. Eine Kita 
wird am gleichen Standort wie die Grundschu-
le sein, die Baugrube ist bereits ausgehoben, 
die andere Kita entsteht auf dem Baufeld N4  
(siehe S. 16). Insgesamt gibt es dann Betreu-
ungsplätze für rund 350 Kinder. 

Lincoln ermöglicht Kindern durch das autoarme 
Verkehrskonzept ein sicheres und selbständiges 
Bewegen im Quartier. Der zentral gelegene 

Quartiersplatz mit Spielplatz bietet zusätzlichen 
freien Bewegungsraum. Bereits fertig gestellt 
sind der Boulderfelsen und die Parkoursanlage, 
die von Jugendlichen entwickelt und jetzt rege 
genutzt werden. Beides befindet sich vor der 
Lincoln Wall, die mit Jugendlichen bei der jähr-
lich stattfindenden Lincoln Wall Jam gestaltet 
wird. Zudem wird es auf Lincoln einen Kinder- 
und Jugendtreff geben.

Wurden die Bürgerinnen und Bürger insbeson-
dere die Kinder und Jugendlichen beteiligt?

Die Bürgerinnen und Bürger wurden frühzeitig 
an den Planungen für Lincoln beteiligt. So fand 
bereits 2015 das Bürgerforum zum Wettbewerb 
Quartiersmitte Lincoln-Siedlung statt, 2016 ging 
es dann weiter mit dem Bürgerdialog zu den 
Ergebnissen des Wettbewerbs „Quartiersmitte 
Lincoln-Siedlung“, in dem auch die Planungen 
der Grundschule und der Kita vorgestellt und 
diskutiert wurden. Im vergangenen Jahr wur-
den unter dem Motto „Damit DAs gut wird 
– Bürgerbeteiligung auf Lincoln“ zwei Work-
shops mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern durchgeführt, um zum einen die bisherige  
Entwicklung zu bewerten, aber auch, um weite-
re Ideen und Projekte zu sammeln, die nun zum 
Teil schon mit den Bürgerinnen und Bürgern 
umgesetzt werden. Eines der Projekte widmet 
sich ausführlich dem Thema Kinderbeteiligung 
auf Lincoln. Hierzu haben bereits erste Veran-
staltungen mit Kindern stattgefunden, um das 
Quartier zu erkunden. Aber auch bei den bereits 
erfolgten Planungen haben sich Kinder und  
Jugendliche beteiligt: So wurde die Gestaltung 

DER MENSCH STEHT IM MITTELPUNKT  
– INTERVIEW MIT STADTRÄTIN BARBARA AKDENIZ 

des Spielplatzes mit Kindern und Jugendlichen 
diskutiert, die ihre Ideen und Anregungen ein-
bringen konnten. Auch die Parkoursanlage trägt 
die Handschrift von jungen Menschen, die die 
Anlage entworfen und die Umsetzung begleitet 
haben. 

An wen können sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner wenden, wenn sie für ihre Kinder 
einen Betreuungsplatz brauchen?

Auf der Seite kinderbetreuung.darmstadt.de 
sind alle Kindertagesstätten in Darmstadt zu 
finden. Über eine Suchmaske haben die Eltern 
die Möglichkeit, sich Kitas an dem gewünschten 
Standort anzeigen zu lassen und sich über die 
vorhandenen Einrichtungsporträts einen ersten 
Eindruck zu verschaffen. Ersichtlich ist außerdem, 
ob zu dem gewünschten Zeitraum freie Plätze 
vorhanden sind und wie das Anmeldeverfahren 
verläuft. Für weitere Fragen steht Frau Rosema-
rie Piepereit zur Verfügung: E-Mail: Kinderbetreu-
ung@darmstadt.de, Telefon:: 06151 – 13-2469.

Was für Angebote gibt es für Kinder und Ju-
gendliche in Darmstadt über Lincoln hinaus?

Darmstadt ist eine lebendige Stadt mit einem 
großen Angebot an Aktivitäten für Jung und 
Alt. Viele davon finden sich auf der Homepage 
„www.familien-willkommen.de“. Aktuelle Ver-
anstaltungstipps – neben vielen weiteren Infor-
mationen zum Leben in Darmstadt – finden sich 
auf „www.darmstadt.de“.

Ein besonderes Highlight für Kinder und Jugendliche sind  

der Boulderfelsen und die Parcoursanlage, die bereits jetzt 

gerne genutzt werden. So bunt wie das Quartier ist auch  

die Lincoln-Wall, die beim jährlich stattfindenden Lincoln 

Wall Jam neu gestaltet wird.

Lichtdurchflutete Räume, großzügig geschnittene und 

flexibel nutzbare Flächen: Die Lincoln-Schule sowie der im 

selben Komplex untergebrachte Kindergarten entsprechen 

den Anforderungen und Bedürfnissen, die Schüler und 

Lehrkräfte heute haben. 
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• �Ev. Paulusgemeinde  
https://paulusgemeinde-darmstadt.ekhn.de/startseite.html 
Niebergallweg 20 (Gemeindebüro Mo+Mi 10 – 12 Uhr / Do 16 – 18 Uhr) 
Telefon: 4278 - 12

• �Ev. Petrusgemeinde  
https://petrusgemeinde-darmstadt.de/ 
Am Kapellberg 2 (Gemeindebüro Mo, Di, Fr 10:30 – 12 Uhr; Do 15:30 – 18 Uhr) 
Telefon: 63884

• �Pfarrgemeinde Liebfrauen 
http://www.liebfrauen-darmstadt.de/index2.html 
Klappacher Str. 46 (Pfarrbüro Mo, Di, Mi, Fr 9 – 12 Uhr; Do 15 – 17:30 Uhr)  
Telefon: 6019720

• �Pfarrgemeinde Heilig Kreuz 
http://www.heilig-kreuz-darmstadt.de/index.html 
Heimstättenweg 102 (Pfarrbüro Do: 15:30 – 17 Uhr)  
Telefon: 3073050, Fax: 06151 3073048

• �Ev. Freikirchliche Gemeinschaft Darmstadt  
https://www.efg-darmstadt.de/ 
Ahastr. 12 (Gemeindezentrum / Gottesdienstraum)  
Telefon: 33497

• �Ev. Matthäusgemeinde  
http://www.matthaeusgemeinde-darmstadt.de 
Heimstättenweg 75 (Gemeindebüro Mo/Di/Do 10 – 12 Uhr) 
Telefon: 307451, Fax: 307452

Die Ökumenische Gemeinderunde ist 1969 als Arbeitsgemeinschaft der Bes-

sunger Kirchengemeinden mit vereinbarter Ökumenischer Charta neben der  

Ev. Andreasgemeinde zwischen den genannten Gemeinden und Gemeinschaf-

ten entstanden. In diesen Jahren ist die ökumenische Idee in Bessungen und  

darüber hinaus installiert und mit Leben erfüllt, was auf den Websites vorge-

stellt wird: http://gemeinderunde.de/veranstaltungen/

WILLKOMMEN AUF LINCOLN UND IN DER ANDREASGEMEINDE
Die Ev. Andreasgemeinde begrüßt alle neu Zugezogenen in der  
Lincoln-Siedlung. Schauen Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Es ist das Gemeindegebiet der Andreasgemeinde, somit begrüßen wir 
die neuen Bewohner*innen als Nachbarn ganz herzlich in Bessungen 
und laden ein zu Gottesdiensten und Veranstaltungen:

• �Gottesdienst Sonntag 10 Uhr  
1. + 3. Sonntag im Monat mit KirchenCafé und KinderKirche. Da lässt 
sich gut miteinander sprechen, sich bei Kaffee und Kuchen begegnen 
sowie die Nachbarn, die Pfarrerin, den Kirchenvorstand und neue  
Menschen kennenlernen. ▪ 

• �Abendgottesdienst  
18 Uhr, jeden 2. Sonntag im Monat ▪ 

• �MiniGottesdienst 
für Kinder bis 6 Jahren mit Müttern, Vätern, Großeltern und  
Geschwistern. ▪ 

• �Familiengottesdienst  
an Ostern, Sommerfest, Erntedank,und Weihnachten

• �Andreaswichtel Krabbelgruppe ▪
• �Kinder-Überraschungs-Kirche ▪ 
• �Jugend-Events	 ▪
• �TeenClub „Only for Teens“
• �Familienfreizeit▪
• �Chor & Tanz▪
• �Gute-Laune-Chor▪
• �Theologischer Gesprächskreis▪
• �Hausaufgabenbetreuung 

Kontakt: 
Evangelische Andreasgemeinde Darmstadt-Bessungen 
Paul-Wagner-Str. 70, 64285 Darmstadt
ÖPNV = Öffentlicher Nahverkehr:  
Haltestelle Landskronstr., Straßenbahnlinien 1, 6, 7, 8
Pfarrerin Karin Böhmer 
Telefon: 06151 63625 
E-Mail: ev.andreasgemeinde.darmstadt@ekhn-net.de
Gemeindebüro Telefon: 06151 63627 
www.andreasgemeinde-darmstadt.de
Kinderhaus Bessungen 
Leiterin Sabine Rühl 
Telefon: 06151 612 86
Jugendarbeit 
Gemeindepädagoge Andreas Schitt 
Telefon: 06151 6594770
Die Andreasgemeinde wirkt mit und engagiert sich bei der	
Nachbarschaftsrunde: WiLLKOMMEN LiNCOLN

im

Netzwerk in der EKHN

MOBILITÄT DER ZUKUNFT - SCHON HEUTE ERLEBEN

Lincoln bewegt: Den Bewohnerinnen und Bewohnern der 

Lincoln-Siedlung steht ein vielseitiges Angebot an Mobili-

tätsalternativen zum privaten Pkw zur Verfügung. Seien 

Sie so mobil, wie Sie wollen.

Wer in der Lincoln-Siedlung lebt, kann auf eine Vielzahl von Mobilitäts-
angeboten zurückgreifen und auf das eigene Auto sogar verzichten, denn 
das neue Stadtquartier zeichnet sich durch ein innovatives Mobilitäts-
management aus. Es umfasst neben Mietfahrrädern von Call-a-Bike und  
Carsharing-Autos inklusive City-Flitzern von Book-n-Drive viele weitere  
Beratungs- und Serviceleistungen rund um alle Fragen der Mobilität. Dies 
alles ist unter dem Namen „Lincolnmobil“ zusammengefasst. Auch die  
zentrale Stellplatzvergabe für Pkw gehört dazu. Sie garantiert ein faires und 
transparentes Verfahren bei der Zuordnung der Parkplätze. 

Ein Teil der Einnahmen daraus fließen in die Finanzierung der alternativen 
Mobilitätsangebote. So steht den Bewohnerinnen und Bewohnern der Lin-
coln-Siedlung ein E-Carsharing-Service vier Stunden pro Woche kostenfrei 
zur Verfügung. Auch E-Lastenräder sind günstig verfügbar. Das gut ausge-
baute Radwegenetz reicht über die Quartiersgrenzen hinaus.

„Lincolnmobil“ umfasst auch die individuelle persönliche Beratung  
direkt vor Ort. In der Mobilitätszentrale in der Lincoln-Siedlung steht 
Ihnen ein kompetentes Serviceteam zur Seite. Die Lincoln-Siedlung 
verfügt mit drei Straßenbahnlinien und einer Buslinie über eine sehr 
gute ÖPNV-Anbindung. In der Mobilitätszentrale erhalten Sie Fahrkar-
ten, Fahrplanauskünfte oder auch eine umfassende Mobilitätsberatung. 
Machen Sie dort den „MobiCheck“ und finden Sie für sich den optimalen 
Mobilitätsmix!

Mehr Informationen zu „Lincolnmobil“ finden Sie im Internet unter 
www.darmstadt.de/lincoln-mobilitaet oder www.lincoln-siedlung.
de. Sie haben Fragen oder Ideen? Schreiben Sie uns an moma.lincoln@
darmstadt.de.

Pfarrerin Katrin Böhmer
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Im Bau:  
96 Wohnungen  

+ Tiefgarage  
(110 Stellplätze)
Fertigstellung geplant 

für 6/2019

Im Bau:
2 Bauprojekte  

mit 146+77 Wohnungen 
Fertigstellung 6/2019  
(77 Whg.) bzw. Ende 
12/2019 (146 Whg.)

Wohnprojekt 
Neue Wohn- 

raumhilfe

Wohngruppe  
Zusammenhaus

Einzug 
Ende 2022

Heiner- 
syndikat 

Einzug  
März 2019

Wüstenrot 
Haus- und 
Städtebau 

GmbH 

Parkgarage 
Nord

Fertigstellung 
Herbst 2019

Studentisches 
Wohnen

GSW
Geimeinnütziges
Siedlungswerk Nassauische 

Heimstätte

In Planung:
78 Wohnungen

Fertigstellung  
Anfang 2021 geplant

Im Bau:  
143 Wohnungen  

+ Tiefgarage  
(380 Stellplätze)

Fertigstellung geplant 
für 9/2019

Wohnsinn  
Bessungen

Einzug 
Ende 2022

Mobilitätszentrale/
Nahversorger

Fertigstellung abhängig 
vom Bauherr

Grundschule/ 
Kindergarten

Eröffnung 
Ende 2022

Quartiermanage-
ment/Cafe´/Kinder-

garten/Jugendzentrum/
Bürgersaal

geplante Eröffnung 
Ende 2022

Interimskita


